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ES IST HALBZEIT! 

Seit dem 14. Juni wird auch in Winden im Elztal mächtig in 
die Pedale getreten. Winden im Elztal ist zum ersten Mal 
bei der Aktion STADTRADELN dabei und wir haben einen 
erfolgreichen Start hingelegt. Wer Lust hat dabei zu sein, 
kann sich unter www.statdtradeln.de/winden noch anmel-
den und registrieren. Aufsteigen und mitradeln ist also 
noch möglich. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Be-
cherer, Telefon-Nr.: 07682 9236-0 oder per E-Mail an  
winden@stadtradeln.de.

KOMMUNALES TESTZENTRUM 
WINDEN IM ELZTAL

Das Corona-Schnelltestzentrum im  
FOYER der Mehrzweckhalle Oberwinden (Reschenberg 
7, 79297 Winden im Elztal) ist diese Wochen wie folgt 
geöffnet:

Mittwoch, 23. Juni 2021  von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Samstag, 26. Juni 2021  von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Für die Durchführung eines Antigen-Schnelltests ist eine 
vorherige telefonische Anmeldung unter der Telefon-Nr.: 
07682 92360 erforderlich.
Beim Besuch des KOMMUNALEN TESTZENTRUMS ist eine 
medizinische Maske oder eine FFP-2-Maske zu tragen und 
die allgemeinen Hygiene- und Abstandsregeln sind einzu-
halten. Wir bitten Sie ein Ausweisdokument und einen ei-
genen Kugelschreiber mitzubringen.

Die Bescheinigung über das Ergebnis des Schnelltests wird 
unter Einhaltung des Datenschutzes ausgehändigt. Bei ei-
nem positiven Testergebnis müssen sich die Betroffenen 
und ihre Haushaltsangehörigen umgehend in Quarantäne 
begeben. Die positiv getesteten Personen sollten sich mit 
dem Hausarzt in Verbindung setzen, damit ein PCR-Test zur 
Kontrolle durchgeführt werden kann.

Bitte nutzen Sie das Angebot sich freiwillig und kostenlos 
durch Antigen-Schnelltests auf eine mögliche Infektion mit 
dem Coronavirus SARS-CoV-2 testen zu lassen.

Herzlichen Dank den Helferinnen und Helfern für den Ein-
satz und die Unterstützung.

Kinderferienprogramm 2021
Hallo Mädels und Jungs,

nächste Woche ist es so weit, dann wer-
den die Veranstaltungen zum diesjährigen 
Kinderferienprogramm veröffentlicht.
Alle wichtigen Infos rund um das Ferien-
programm werden nächste Woche im Mit-
teilungsblatt bekannt gegeben oder sind ab sofort auf 
unserer Homepage abrufbar. Seit gespannt, was die ört-
lichen Vereine sowie die ehrenamtlichen Helfer/innen 
für euch zusammengestellt haben.

Euer Ferienprogrammteam

Freizeitanlage am Kirchberg

Voraussichtlich zu Beginn der Sommerferien wird die Frei-
zeitanlage mit Minigolf am Kirchberg öffnen.
Unter Beachtung der derzeitig geltenden Corona-Regeln 
sind der Bewegungsparcours, der Kinderspielplatz und die 
Wassertretanlage ab sofort geöffnet.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR)
Jahresprogramm 2022
Das Land Baden-Württemberg bietet auch im Jahr 2022 wie-
der ein breites Förderangebot, um die Wirtschaftskraft und 
die allgemeine Dorfentwicklung im Ländlichen Raum zu 
unterstützen. Grundsätzlich werden hierbei Projekte unter-
stützt, die dazu beitragen lebendige Ortskerne zu erhalten, 
zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten zu ermöglichen, eine 
wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleistungen 
zu sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze zu schaffen.
Die Gemeinde Winden im Elztal ist für die Jahre 2018 bis 
2022 als Schwerpunktgemeinde anerkannt worden. Somit 
besteht nur noch für das Jahr 2022 ein Fördervorrang für 
ELR-Anträge, welche von der Gemeinde Winden im Elztal 
gestellt werden.
Deshalb bitten wir Sie, machen Sie regen Gebrauch von 
den Förderungsmöglichkeiten.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden 
die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere 
durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen 
zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende 
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Modernisierungen), innerörtliche Nachverdichtung (orts-
bildprägende Neubauten in Baulücken), Verbesserung des 
Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher Gemengela-
gen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von Grund-
stücken gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/
Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der zur Verfügung 
stehenden Mittel im Jahresprogramm 2022 eingesetzt.
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Si-
cherung der örtlichen Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen Be-
darfs im Vordergrund. Gefördert werden unter anderem 
Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien und 
Handwerksbetriebe. Aufnahmeaufträge mit Projekten aus 
diesem Förderschwerpunkt erhalten einen Fördervorrang.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten sind unter anderem Pro-
jekte von kleinen und mittleren Unternehmen, welche zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Siche-
rung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen 
beitragen, förderfähig.
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, 
CO2-bindende Baustoffe im Tragwerk wie z. B. Holz ein-
setzt, kann grundsätzlich einen Förderzuschlag von 5 
%-Punkten auf den Regelfördersatz bekommen, sofern 
dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.
Die vollständigen Antragsunterlagen sind 5-fach bis zum 
31. August 2021 bei der Gemeindeverwaltung Winden im 
Elztal, bei Herrn Öhler, Tel. 07681/9236-20, oehler@winden-
im-elztal.de abzugeben.
Für Anträge die nach der Frist eingereicht werden, kann keine 
Aufnahmegarantie in das ELR-Programm gegeben werden.
Die für die Antragstellung notwendigen Formulare sowie 
weitere Informationen können unter der Internetadresse: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Sei-
ten/ELR-Antragstellung.aspx heruntergeladen werden.
Gemeinde Winden im Elztal, 23. Juni 2021

Erhöhte Waldbrandgefahr
Im Wald ist es bei den derzeitigen 
Temperatuen angenehm kühl – aber 
wegen der anhaltend warmen Wit-
terung und der geringen Nieder-
schläge in den vergangenen Wo-
chen auch sehr trocken. Damit steigt 
das Risiko der Waldbrandgefahr.
Ein Feuer außerhalb der extra eingerichteten und gekenn-
zeichneten Feuerstellen im Wald zu machen ist untersagt. 
Beim Feuern im offenen Gelände muss der Abstand zum 
Wald mindestens 100 Meter betragen. Im Wald gilt zwi-
schen 1. März und 31. Oktober ein Rauchverbot. Selbstver-
ständlich dürfen auch keine brennenden Kippen bei der 
Fahrt durch den Wald aus dem Fenster geworfen werden.
Auch das Auto kann einen Waldbrand auslösen. Wenn es 
auf Flächen mit hohem Gras abgestellt ist, können der hei-
ße Auspuff oder der Katalysator trockenes Gras entzünden, 
das wie Zunder brennt. Autos sollten deshalb nur auf den 
ausgewiesenen Flächen abgestellt werden. Und auch eine 
unachtsam weggeworfene Flasche kann bei starker Son-
neneinstrahlung durch den Brennglaseffekt ein Feuer ver-
ursachen. Für den Ernstfall empfiehlt das Forstamt, beim 
Entdecken eines Waldbrandes sofort die Feuerwehr unter 
112 oder die Polizei unter 110 zu informieren.

Grundsteuer-Jahreszahler
Am 1. Juli wird die Grundsteuer zur Zahlung fällig, wenn 
die Steuer auf Wunsch des Schuldners in einem Jahresbe-
trag berechnet wird.
Wir bitten um Beachtung und Überweisung der fälligen 
Beträge - unter Angabe des Buchungszeichens - auf eines 
unserer bekannten Konten.
Wer die Gemeindekasse ermächtigt hat, die jeweilige Steu-
erschuld von seinem Konto abzubuchen, muss sich um die 
Zahlungstermine nicht mehr kümmern.
Die Steuer wird zum Fälligkeitstermin vom angegebenen 
Konto mittels SEPA-Lastschrift abgebucht.

Wollen auch Sie zukünftig Jahreszahler werden, d. h. die 
Grundsteuer für das ganze Jahr ist am 01.07. eines jeden 
Jahres fällig, melden Sie dies bitte schriftlich beim Rech-
nungsamt, Telefon 07682 9236-22 oder der Gemeindekas-
se, Telefon 07682 9236-24 an. Diese Regelung ist besonders 
für Grundsteuerzahler mit niedrigen Raten vorteilhaft.
Ihre Gemeindekasse

Die Gemeinde gratuliert
Am Montag, 28. Juni
Herrn Helmut Gehr zum 80. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen.

Landratsamt Emmendingen

Müllabfuhr erfolgt im Sommer wöchentlich
In den Sommermonaten Juli und August werden die grau-
en Tonnen aus hygienischen Gründen wieder wöchentlich 
geleert, um bei warmer Witterung Probleme zu vermeiden. 
Die Tonnen werden am gewohnten Wochentag abgeholt, 
die Termine stehen im Abfallkalender. Wichtig: Die Tonnen 
müssen am Abholtag bereits um 6:00 Uhr am Straßenrand 
stehen. Wegen der Umstellung auf die wöchentliche Lee-
rung, der Witterung sowie der Urlaubszeit gibt es im Som-
mer geänderte Tourenpläne, so dass die Abholung auch 
früher oder später als gewohnt erfolgen kann. Reklamati-
onen bei nicht abgeholten Tonnen sollten möglichst schon 
am Folgetag bei der Abfallwirtschaft des Landratsamtes 
Emmendingen per Telefon 07641 451-9700 oder E-Mail ab-
fall@landkreis-emmendingen.de eingehen.
Keine Änderung gibt es bei den Gelben Säcken, die ganz-
jährig alle zwei Wochen abgeholt werden. Auch bei den 
Papiertonnen bleibt es auch im Sommer beim vierwöchi-
gen Leerungsrhythmus.

Landkreis Emmendingen führt neues  
Informationssystem ein
Der Landkreis Emmendingen führt ein neues Informati-
onssystem ein, mit dem alle Tagesordnungspunkte zu den 
öffentlichen Sitzungen mit den dazugehörigen Vorlagen 
abrufbar sind. Auch Anlagen wie zum Beispiel Pläne, Kar-
ten oder auch Schreiben können eingesehen werden. Das 
neue Bürgerinfoportal enthält einen Kalender mit allen Sit-
zungsterminen. Auch alle Mitglieder des Kreistags sind mit 
ihren Kontaktdaten und der Fraktionszugehörigkeit ver-
öffentlicht. Die Bürgerinnen und Bürger können ersehen, 
welche Frauen und Männer in den vier Kreistagsausschüs-
sen (Ausschuss für Umwelt und Technik, Sozial- und Kran-
kenhausausschuss, Verwaltungsausschuss, Jugendhilfe-
ausschuss) vertreten sind. Das Bürgerinfoportal ist auf der 
Seite des Kreistags unter www.landkreis-emmendingen.de 
> Landkreis und Politik > Kreistag eingestellt und wird am 
Montag, 21. Juni 2021 freigeschaltet. 
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Sanierung der B3
Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) saniert die B 3 bei 
Kenzingen zwischen Hecklingen und Herbolzheim (Kreis 
Emmendingen) auf einer Länge von 4,2 Kilometern, wo-
durch es abschnittsweise bis Anfang August zu Sperrun-
gen kommen wird. Die Arbeiten beginnen am Montag, 21. 
Juni, zwischen Herbolzheim und Kenzingen. Die Sanierung 
wird in mehrere Bauabschnitte unterteilt, um die Verkehrs-
behinderungen möglichst zu minimieren. Das RP weist dar-
auf hin, dass die Terminierung der einzelnen Bauabschnitte 
mit dem ÖPNV abgestimmt ist. Die Schulzentren und das 
Kreisimpfzentrum seien immer erreichbar. Personen, die 
einen Impftermin im Kreisimpfzentrum in Kenzingen ha-
ben, sollen bei Ihrer Anreise wegen der Bauarbeiten jedoch 
mögliche zeitliche Verzögerungen einkalkulieren.  
Der Verkehr wird während der Bauarbeiten weiträumig 
umgeleitet. Anfang bis Mitte Juli sei es jedoch unausweich-
lich, den Verkehr durch die Kenzinger Stadtmitte zu füh-
ren. Das RP empfiehlt, auf die A 5 zwischen den Anschluss-
stellen Riegel und Herbolzheim auszuweichen.

Broschüre Eherecht und Eheverträge jetzt 
auch in einfacher Sprache
Die Landesarbeitsgemeinschaft der Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragten Baden-Württemberg (LAG) hat 2020 die 
Broschüre „Was Sie über Eherecht und Eheverträge wissen 
sollten“ herausgegeben. Jetzt liegen diese Informationen 
auch in einfacher Sprache vor. 
In der Broschüre werden wichtige Sachverhalte und Be-
griffe erklärt: In welchen Fällen sollte ein Ehevertrag ge-
schlossen werden? Wann macht eine Gütertrennung Sinn? 
Welches Recht gilt bei internationalen Ehen? Wie sieht die 
rechtliche Situation bei einer Trennung aus?
Bereits 2018 erschien eine aktualisierte Auflage mit den 
wichtigsten Informationen zum Thema Eherecht. Nun wur-
de eine neue 40 Seiten starke Broschüre in einfacher Spra-
che erstellt. Sie hat ein größeres Schriftbild und das Format 
sowie die Illustrationen unterstreichen die Verständlich-
keit. Zudem erläutert ein Glossar wichtige Begriffe von A 
wie Altersversorgung bis Z wie Zugewinngemeinschaft.
Die Broschüren zum Thema Eherecht stehen auf der Seite 
des Landratsamtes zum Download unter folgendem Link 
zur Verfügung: www.landkreis-emmendingen.de/gleich-
stellung. Sie liegen zudem im Landratsamt sowie in den 
Gemeindeverwaltungen aus.
Unterstützt wurde die Erstellung der Broschüre in einfa-
cher Sprache vom Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg.

Online-Vortrag: 
Beckenboden und Blasenfunktion
In einem Online-Vortrag informiert Herr Dr. med. Roland 
Rein, Chefarzt der Abteilung Gynäkologie und Geburts-
hilfe am Kreiskrankenhaus Emmendingen, am Dienstag, 
29. Juni um 19:30 Uhr über die Themen Beckenboden 
und Blasenfunktion. Der fachkundige Vortrag klärt über 
anatomische Grundlagen, Symptome, Diagnostik und die 
modernen Behandlungsmethoden auf. Bei Interesse kann 
man sich unter gyn-geb@krankenhaus-emmendingen.de 
anmelden. Alle weiteren Informationen werden nach der 
Anmeldung zugesendet.

Sozialversicherung für Erntehelfer aus 
EU-Staaten
Für viele Landwirtschaftsbetriebe sind Erntehelferinnen 
und -helfer aus Mittel- oder Osteuropa eine wichtige Un-
terstützung. Doch wie sind sie versichert? An wen müssen 

die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber Beiträge zahlen? 
Dazu informiert die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg.
Für Ernte-Hilfskräfte, die in ihrem EU-Heimatland für den 
Ernteeinsatz unbezahlten Urlaub nehmen oder dort weder 
beschäftigt noch selbstständig tätig sind, gilt deutsches So-
zialversicherungsrecht. Saisonarbeitende werden meist nur 
kurzfristig eingesetzt. Der Gesetzgeber hat pandemiebedingt 
für die Zeit vom 1. März bis 31. Oktober 2021 die Zeitgrenze 
für die Kurzfristigkeit von drei auf maximal vier Monate oder 
102 Kalendertage angehoben. Wenn die Beschäftigung im 
Vorfeld darauf begrenzt ist, sind Erntehelferinnen und -hel-
fer in Deutschland kranken- und rentenversicherungsfrei. Es 
besteht für sie jedoch ein Unfallversicherungsschutz, denn sie 
müssen bei der Minijob-Zentrale angemeldet werden. Saison-
arbeitende, die länger in Deutschland beschäftigt werden, 
sind sozialversicherungspflichtig.
Für Saisonarbeitende kann aber auch das Sozialversiche-
rungsrecht des EU-Heimatlandes gelten, und zwar wenn 
die Ernte-Hilfskräfte von Arbeitgebern des Auslandes nach 
Deutschland zur Arbeit entsandt werden, während eines 
bezahlten Urlaubs in Deutschland als Hilfskräfte arbeiten 
oder im Herkunftsland selbstständig tätig sind. Dann wei-
sen die Hilfskräfte dies mit einer speziellen Bescheinigung 
(»A1«) nach und die Sozialversicherungsbeiträge werden 
im Heimatland entrichtet.
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Minijob – 
Midijob: Bausteine für die Rente«. Sie kann kostenlos unter 
der Telefonnummer 0721 825 23888 oder per E-Mail (pres-
se@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung.de steht die Broschüre eben-
falls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können 
Sie auf unserer Internetseite unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen.

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Burger Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, Bauamt
 Michael Öhler Tel. 07682 9236-20
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren
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Polizeipräsidium 
Freiburg

Betrug durch falsche Polizisten am Telefon
Polizist, Staatsanwalt oder Anwalt: 
Am Telefon geben sich Betrüger 
als vertrauenswürdige Personen 
aus, um Geld zu erbeuten. Die Tä-
ter schaffen es, ältere Menschen 
am Telefon zu verunsichern oder 
zu verängstigen. Viele sind dann 
bereit, Bargeld oder Wertsachen 
an die Kriminellen zu übergeben.
Aktuell behaupten die Betrüger, 
dass ein naher Angehöriger einen 
schweren Verkehrsunfall verur-
sacht habe und nun eine Kaution 
zu bezahlen sei. Ein angeblicher 
Anwalt holt dann das Ersparte ab. 
Ebenfalls neu ist, dass der angebli-
che Polizist am Telefon die Konto-
daten abfragt und anschließend 

ein angeblicher Staatsanwalt das „vor-die-Tür-legen“ der 
EC-Karte auffordert.
In beiden Fällen sind die herausgegebenen Wertgegen-
stände unwiederbringlich weg.
Tipps der Polizei
•	 Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. Legen Sie den 

Hörer auf, wenn Ihnen etwas merkwürdig erscheint.
•	 Sprechen Sie am Telefon nicht über Ihre persönlichen 

und finanziellen Verhältnisse.
•	 Übergeben Sie niemals Geld- oder Wertgegenstände an 

unbekannte Personen.
•	 Sprechen Sie mit Ihrer Familie oder anderen Vertrauten 

über den Anruf.
•	 Wenn Sie unsicher sind: Rufen Sie die Polizei unter der 

110 (ohne Vorwahl) oder Ihre örtliche Polizeidienststelle 
an. Nutzen Sie nicht die angebotene Rückruffunktion.

Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich be-
raten lassen, so melden Sie sich gerne über freiburg.
pp.praevention@polizei.bwl.de.
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihr Polizeipräsidium Freiburg

Informationen für pflegende Angehörige
Pflegebedürftige vor Hitze schützen
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau gibt Tipps, wie Sie Ihrem pflegebedürftigen Angehö-
rigen solche Hitzeperioden erträglicher machen können. Je-
der Mensch hat allerdings ein anderes Empfinden, so dass alle 
Maßnahmen am Wohlbefinden und am Gesundheitszustand 
der pflegebedürftigen Person angepasst werden müssen.

Für erträgliche Temperaturen sorgen
Auch wenn Sie keine Klimaanlage haben, können Sie die 
Raumtemperatur beeinflussen, indem Sie ausschließlich 
sehr früh morgens und nachts lüften, ansonsten aber die 
Hitze aussperren. Wenn die pflegebedürftige Person es 
möchte, dann lassen Sie tagsüber die Jalousien herunter, 
ziehen Sie die Vorhänge zu und halten Sie Fenster und Tü-
ren geschlossen. Ein Ventilator sorgt für Luftbewegung. Für 
Verdunstungskälte sorgen feuchte, im Raum aufgehängte 
Tücher. Möchte die pflegebedürftige Person nach draußen 
an die frische Luft, dann planen sie diese Aufenthalte sehr 
früh morgens ein und meiden Sie die Mittagshitze.
Leichte und luftige Kleidung aus atmungsaktiven Stoffen 
macht heiße Tage erträglicher. Je nach persönlichem Emp-
finden reicht zum Zudecken in der Regel eine dünne Baum-

wolldecke oder ein Laken. Ein Handtuch über dem Kopfkis-
sen des Pflegebedürftigen kann schnell gewechselt werden, 
wenn es verschwitzt ist. Manche Pflegebedürftige schätzen 
die Erfrischung durch kühle Hand- oder Fußbäder sehr.

Essen und Trinken
Mindestens 1,5 - 2 Liter Flüssigkeit sollten Pflegebedürftige 
täglich zu sich nehmen. Bei älteren Menschen lässt das 
Durstgefühl aber nach, so dass sie mitunter zu wenig trinken. 
Gerade bei großer Hitze ist die Gefahr einer Dehydrierung 
dann groß. Warnzeichen sind Fieber, Verwirrtheitszustände 
und übermäßige Erschöpfung. Bemerken Sie solche Anzei-
chen, rufen Sie den Notarzt. Damit es nicht soweit kommt, 
sollten Sie Ihren pflegebedürftigen Angehörigen häufig zu-
ckerarme Getränke und erfrischende Kaltschalen anbieten. 
Alkohol und Koffein belasten den Kreislauf zusätzlich. Sie 
sollten deshalb gemieden werden. Apfelsaft-Schorle, ge-
mischt aus zwei Teilen Mineralwasser und einem Teil Saft 
wirken ähnlich wie isotonische Getränke. Sie versorgen den 
Körper mit Mineralstoffen wie zum Beispiel Magnesium, 
Natrium und Kalium. Einen Überblick darüber, wieviel Flüs-
sigkeit über den Tag verteilt aufgenommen wird, gibt ein 
Trinkprotokoll. Suppen zählen natürlich mit. Saftiges Obst 
und Gemüse, wie zum Beispiel Melonen und Gurken, helfen 
ebenfalls, die erforderliche Flüssigkeitsmenge zu erreichen. 
Auch ein Wassereis ist eine schöne Abwechslung.
Keine Frage, das Essen muss vor allem schmecken. Üppige, 
schwere Speisen belasten jedoch den Kreislauf zusätzlich. 
Leichte Alternativen zum beliebten Braten mit der dicken 
Soße sind zum Beispiel Kartoffeln mit Kräuterquark, ge-
dünsteter Fisch mit Gemüse, ein bunter Sommersalat oder 
eine Mehlspeise mit Kompott.

Zählerstand zukünftig umweltschonend 
und schnell zurückmelden -  
Ablesekarte entfällt
Die Netze BW GmbH verzichtet zukünftig auf die Ablesekar-
te für die Erfassung der Verbrauchsdaten. Bereits seit Jahren 
stellt die Netze BW- als Messstellenbetreiber - zunehmend 
mehr Möglichkeiten bereit, die jährliche Meldung des Zäh-
lerstands online durchzuführen. Diese Angebote werden 
angenommen. Die Online-Rücklauf-Quote stieg seither auf 
über 70 Prozent. Schnell und unkompliziert sind die Daten 
genau dort, wo sie benötigt werden. Zudem spart man bei 
der papierlosen Übermittlung sowohl beim Transport der 
Post als auch schon bei der Papierproduktion CO2 ein.

Folgende Rückmeldemöglichkeiten bietet die Netze BW an: 
Online:
Den Zählerstand ganz bequem mit der Vorgangs- sowie 
Zählernummer unter www.netze-bw.de/ablesung einge-
ben oder über den auf dem Anschreiben angegebenen QR 
Code mit dem Smartphone erfassen. Wer hier die Funktion 
‚Erinnerung per E-Mail‘ aktiviert, wird zukünftig vom Mess-
stellenbetreiber per E-Mail an die Ablesung erinnert.
Kundenportal:
Einfach im Kundenportal unter meine.netze-bw.de einma-
lig mit seiner E-Mail-Adresse und einem Passwort registrie-
ren, dann kann man den Zählerstand dort jedes Jahr online 
übermitteln und wird zukünftig vom Messstellenbetreiber 
per E-Mail an die Ablesung erinnert.
Ablesefoto per WhatsApp oder E-Mail:
Einfach ein Foto vom abzulesenden Stromzähler mit erkenn-
barer Zählernummer und Zählerstand erstellen und dann
•	 per E-Mail an Ablesefoto@netze-bw.de oder
•	 per WhatsApp an 0151 5111 4200 senden.
Dazu am besten diese Telefonnummer als Netze BW-Kon-
takt ins Telefonbuch des Smartphones speichern. Mit der 
initialen Nutzung des WhatsApp-Kanals stimmt man der 
Verarbeitung des Zählerstands durch WhatsApp zu. Tele-
fon: Nach wie vor kann man den Zählerstand auch telefo-
nisch unter: 0800 3629-260 mitteilen. Dazu bitte die Vor-
gangsnummer und den aktuellen Zählerstand bereithalten.
Alle Netzkund*innen, die die Funktion ‚Erinnerung per 
Mail‘ noch nicht nutzen, werden per Anschreiben an den 
Ablesetermin erinnert.
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■ noTDIensTe 
Notruf Polizei:  110 
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116 117 (Anruf ist kostenlos); 
Gift-Notrufzentrale:  0761 19240
Freiburg (allgemeiner Notfalldienst), Allgemeine Notfall-
praxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg, Sir-Hans-A.-
Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.     von 20:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Mi., Fr.      von 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von   8:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Freiburg am St. Josefskrankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do.     von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr.        von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von 8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Uni-
versitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt über Heilig-
geiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis an der Universitätsaugenklinik Frei-
burg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.     von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi.       von 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Fr.        von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do.   von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr.     von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von   8:00 Uhr bis 22:00 Uhr

■ ApoTHeKen-noTDIensTe
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 23.06. Stadt-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Do., 24.06. easyApotheke, Emmendingen
    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
Fr., 25.06.  Neue Apotheke, Emmendingen
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
    Glotter-Apotheke, Glottertal
    Talstr. 70a, Tel. 07684 1355
Sa., 26.06. Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
    Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
    Schwarzwald-Apotheke, Simonswald
    Talstr. 36a, Tel. 07683 794
So., 27.06. Bürkle-Apotheke, Emmendingen
    Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
    Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Mo., 28.06. Aesculap-Apotheke, Köndringen
    Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
    Severin-Apotheke, Denzlingen
    Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Di., 29.06.  Central-Apotheke, Emmendingen
    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
    Rathaus-Apotheke, Elzach
    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717

■ pfLeGeDIensTe
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040,
Fax 07682 909041
Dorfhelferin, Einsatzleitung
Christine Schwendemann-Brugger, Telefon 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung Telefon 07641 451-3091, 
-3095, -3025,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.; 

www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pfle-
gestützpunkt Emmendingen in den Außensprechzeiten oder 
beim Hausbesuch
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürftige 
Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■ spreCHsTunDe Des CArITAs-soZIALDIensTes
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■  erGÄnZenDe unABHÄnGIGe TeILHABeBerATunG 
fÜr mensCHen mIT BeHInDerunG (euTB)

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Menschen 
mit Behinderung (EUTB)
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners-
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

■  noTruf-fAX Der InTeGrIerTen LeITsTeLLe DIreKT 
ÜBer 112 erreICHBAr

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ-
rierte Leitstelle, herunterladen.

■ KreIssenIorenrAT Des LAnDKreIses emmenDInGen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

■ fACHsTeLLe suCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, 
E-Mail fs-emmendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891 

■ KreBsInformATIonsDIensT 
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

■ HILfeTeLefon „GeWALT GeGen frAuen“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder
info@frauenhorizonte.de

■ TIerÄrZTLICHer noTDIensT
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht den 
tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:

Samstag/Sonntag, 26./27.06.2021
Dr. Tietz, Waldkirch, Rudolf-Blessing-Str. 2, Tel. 07681 494936
Drs. Rudloff, Elzach, Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10 - 18 Uhr versehen.

WICHTIGe rufnummern, noTDIensTe
unD BereITsCHAfTsDIensTe
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Infoveranstaltungen des KOGL Emmendngen 
- es geht wieder los!
Nach langer coronabedingter Pause bietet der Kreisver-
band Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V. 
(KOGL) ab Juli wieder Infoveranstaltungen an - in leicht 
verändertem Format. Es werden nun parallel zwei Themen 
von je etwa 45 Minuten angeboten, die Themen werden 
wiederholt, sodass Interessierte die Möglichkeit haben, sich 
beide Themen anzuhören.
Die Juli-Themen sind
•	 „Spaliererziehung und Obstanbau im Topf: Nutzung 

von kleinen Flächen und Balkonen“
•	 „Pflanzenschutz - Erkennen und Behandeln von Krank-

heiten und Schädlingen“. Obstbau-Fachberater Werner 
Dutzi vom Landratsamt Emmendingen wird Schadbilder 
und Schädlinge zeigen und über Möglichkeiten zur Vor-
beugung und Behandlung sprechen. Teilnehmer sollten 
Zweige und Früchte mitbringen, die von Pflanzenkrank-
heiten oder Schädlingen befallen und geschädigt sind.

Interessierte sind herzlich eingeladen am Freitag, 2. Juli 
von 17:00 bis 19:00 Uhr in unseren Lehrgarten an der Alten 
Straße in Kenzingen zu kommen und sich zu informieren.
Die Veranstaltung ist weiterhin kostenlos, eine Spende zum 
Erhalt des Lehrgartens ist willkommen. Nähere Informati-
onen über den KOGL sowie die Anfahrt zum Lehrgarten 
finden Sie unter kogl-emmendingen.de. Die Veranstaltung 
wird unter Einhaltung der geltenden Hygienevorschriften 
(AHA-Regeln) durchgeführt.
Kreisverband Obstbau, Garten und 
Landschaft Emmendingen e.V.
(KOGL Emmendingen)

"Südbaden qualifiziert"  
- Online-Seminar für Arbeitgeber
Mitarbeiter entwickeln
Am Mittwoch, 30. Juni richtet die Initiative „Südbaden 
qualifiziert“ von 11:00 bis 12:00 Uhr ein Online-Seminar 
zum Thema „Beschäftigtenqualifizierung in Unterneh-
men“ aus. Vor dem Hintergrund der enormen strukturellen 
Veränderungen in der Arbeitswelt informieren Experten 
der Agentur für Arbeit in einer Live-Veranstaltung über 
alles Wissenswerte zur Mitarbeiterqualifizierung und ak-
tueller Förderprogramme. Schwerpunkte bilden vor allem 
das Qualifizierungschancengesetz und das Arbeit-von-
Morgen-Gesetz mit ihren attraktiven Förderkonditionen.
Die Teilnahme ist kostenlos und die Teilnehmerzahl be-
grenzt. Nach Anmeldung unter loerrach.anmeldung.sued-
baden@arbeitsagentur.de erhalten Interessenten eine An-
meldebestätigung mit den Zugangsdaten (Zoom).
Veranstalter ist die Weiterbildungsinitiative „Südbaden 
qualifiziert“. Sie ist eine Kooperation der Agenturen für 
Arbeit Freiburg, Lörrach und Offenburg, Südwestmetall Be-
zirksgruppe Freiburg, DGB Südbaden, Handwerkskammern 
Konstanz und Freiburg sowie den IHK Südlicher Oberrhein 
und Hochrhein-Bodensee.

Gewerbe Akademie Freiburg

Sich auf Führungsaufgaben vorbereiten
Mit dem Lehrgang "Geprüfter Betriebswirt (HwO)" bietet 
die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg 
eine Möglichkeit, sich berufsbegleitend innerhalb von zwei 

Jahren auf Führungsaufgaben vorzubereiten. Die Teilneh-
mer erreichen einen Abschluss, der einem Masterabschluss 
im akademischen Bereich gleichwertig ist. Der nächste Kurs 
beginnt am 24. Januar 2022 und findet im Blended-Lear-
ning-Format statt. 
Meister und Meisterinnen aus Handwerk und Mittelstand 
sowie Führungskräfte, die ein eigenes Unternehmen grün-
den wollen, erhalten dort das nötige betriebswirtschaftli-
ches Handwerkszeug. Zu den zentralen Themen zählen die 
strategische Planung und operative Steuerung eines Be-
triebs, aber auch Personal- und Innovationsmanagement. 
Präsenz-Weiterbildungen mit starren Zeitplänen und 
weiten Anfahrtsstrecken passen vielfach nicht mehr zum 
beruflichen und privaten Rhythmus. Der Lehrgang wird 
deshalb in einem Mix aus Online- und Präsenzunterricht 
angeboten (Blended Learning). Die Weiterbildung wird 
über das Aufstiegs-BAföG bezuschusst. Weitere Auskünf-
te erteilt die Gewerbe Akademie, Telefon 0761 15250-24, 
www.gewerbeakademie.de. 

Regioverkehrsverbund Freiburg

Keine Preiserhöhungen zum August
RVF verschiebt Tarifanpassung auf 1. Januar 2022
Der Aufsichtsrat des Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) 
hat beschlossen, die normalerweise zum 1. August stattfin-
dende Tarifanpassung auszusetzen, und die Fahrpreise erst 
zum 1. Januar 2022 fortzuschreiben. Hintergrund für diese 
Tariferhöhung sind die deutlichen Kostensteigerungen, die 
von den Verkehrsunternehmen im RVF zu tragen sind. Kos-
tentreiber sind der Dieselpreis – hier wirkt sich neben der 
Weltmarkt-Entwicklung auch die CO2-Steuer aus – und die 
Personalkosten.
Preis der RegioKarte im Abo bleibt konstant, moderate An-
passung bei einzeln gekauften Monatskarten
Wer regelmäßig Bus und Bahn fährt, profitiert ab dem 
nächsten Jahr noch stärker von den günstigen Konditionen 
der Abo-Karten: Im Abo kostet die übertragbare RegioKar-
te für Erwachsene weiterhin monatlich 56 Euro, der Preis 
bleibt stabil. Der Rabatt gegenüber einzeln gekauften Mo-
natskarten erhöht sich damit. Mit dem Abo sparen Kundin-
nen und Kunden ab Januar 120 Euro pro Jahr.
Bei der Jahreskarte – hier wird der Betrag für die 12 Mo-
natsabschnitte der RegioKarte einmalig beglichen – kosten 
die RegioKarten wie im Abo ebenfalls monatlich 56 Euro, 
allerdings ohne die Vorteile des Abos (Ersatz bei Verlust, 
monatliche Abbuchung etc.). Der Preis der einzeln zu kau-
fenden Monatskarte „RegioKarte Übertragbar“ wird um 
2,00 Euro auf 66,00 Euro monatlich erhöht. Die persönliche 
RegioKarte Basis wird 1,50 Euro teurer und wird ab Januar 
60,50 Euro kosten.
SchülerAbo verteuert sich nur um 20 Cent
Das bequeme und günstige SchülerAbo der RegioKarte, das 
bereits rund 26.000 Kinder und Jugendliche nutzen, wird nur 
minimal um 0,20 Euro angepasst auf 37,50 Euro pro Monat. 
Somit erhöht sich auch hier der Rabatt im Abo gegenüber 
dem Einzelkauf der Schüler-Monatskarte. Die Monatskarte 
für Schülerinnen, Schüler und Auszubildende wird um 1,00 
Euro erhöht und kostet ab nächstem Jahr 45,00 Euro.
Preisanpassung bei Fahrscheinen für Gelegenheitskunden
Nach drei Jahren der Preisstabilität steigen die Kosten für 
den Einzelfahrschein nun leicht: Der Einzelfahrschein für 
Erwachsene wird in Preisstufe 1 um + 0,10 Euro angeho-
ben, er kostet dann 2,50 Euro, in Preisestufe 2 und 3 erhöht 
sich der Preis des Einzelfahrscheins um 0,20 Euro. Auch der 
Einzelfahrschein für Kinder wird in jeder Preisstufe um je-
weils 0,10 Cent erhöht. Die 2x4-FahrtenKarte kostet künf-
tig 18,00 Euro (Preisstufe 1); auch die anderen Preisstufen 
sowie die Kindervariante werden angepasst. Die Tageskar-
te REGIO24 für eine Person sowie für 5 Personen wird teu-
rer, ebenso die PunkteKarte. Die Kurzstrecke bleibt preis-
lich unverändert, sie kostet weiterhin 1,50 Euro.
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Günstigere Alternative: Fahrscheinkauf per Smartphone
Der zum letzten August eingeführte Digitalrabatt auf mobil 
gekaufte Fahrscheine gilt weiterhin. Für Einzelfahrscheine, 
die per App gekauft werden, wird ein Rabatt von 10 % ge-
währt. Die Tageskarten REGIO24 kosten für das Smartpho-
ne rund 4 % weniger. Auch die Anschlusskarte badisch24 
wird als MobilTicket mit einem Rabatt angeboten. Die di-
gitalen Fahrscheine erhält man über die Apps FahrPlan+ 
(RVF), VAGmobil (VAG) und den DB Navigator (DB). Zum 
Oktober 2021 wird es außerdem den neuen Luftlinientarif 
im RVF geben: Kundinnen und Kunden müssen dabei le-
diglich beim Einstieg einchecken und beim Ausstieg wieder 
auschecken. Der Fahrpreis errechnet sich dann automatisch 
nach den Kilometern der Luftlinienentfernung. 

Gottesdienstzeiten
St. Barbara, Oberspitzenbach
Samstag, 26. Juni 2021 
19:00 Uhr  Gottesdienst im Freien, bei jeder Witterung

St. Stephan, Oberwinden
Sonntag, 27. Juni 2021
10:00 Uhr  Eucharistiefeier

HÖRNLEBERG Kapelle
Die Hörnleberg Kirche ist am Mittwochnachmittag von 
14:00 bis 16:30 Uhr und sonntags von 11:00 bis 17:00 Uhr 
für Sie zum persönlichen Gebet geöffnet. Laut Hygiene-
bestimmungen gilt eine medizinische Maskenplicht und 
ebenso gilt die Abstandregel einzuhalten. Bitte achten Sie 
auf die Markierungen und Infotafeln in der Kirche!

Öffnungszeiten der Kath. Pfarrbüros:
Oberwinden,   Kirchberg 16, Tel.: 07682 / 256, 
      Fax: 07682/ 8435
E-Mail:     hoernleberg@kath-oberes-elztal.de
Öffnungszeiten:  Montag und Donnerstag 
           von 9:00 - 12:00 Uhr,
      Mittwochnachmittag 
           von 15:00 - 18:00 Uhr
Elzach,     Kirchplatz 6, Tel.: 07682 / 8083-0, 
      Fax: 07682 / 8083-10
E-Mail:     info@kath-oberes-elztal.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
           von 09.00 - 12:00 Uhr
      Donnerstag   von 15:00 - 18:00 Uhr

Aktuelles für unsere Gemeinden
Gottesdienste in Präsenz feiern wir 14-täglich:
Sonntag, 27. Juni, 09:30 Uhr Oberprechtal Christuskirche 
oder Hof der Christuskirche, 10:30 Uhr Johanneskirche oder 
Garten der Johanneskirche
Sonntag, 11. Juli, 09:30 Uhr Oberprechtal Christuskirche 
oder Hof der Christuskirche, 10:30 Uhr Johanneskirche oder 
Garten der Johanneskirche
Ihre Anmeldung unter 07682 8281 erleichtert uns die Or-
ganisation
Neuer Konfi-Kurs: Du besuchst im kommenden Schuljahr 
eine 8. Klasse? Dann gehörst du zu den Jugendlichen, die 
sich für den neuen Konfi-Jahrgang anmelden können. 
Wann? am Dienstag, 13. Juli, 19:00 Uhr in der Johannes-
kirche Elzach. Bring ein Elternteil mit und komm dazu. Du 
willst mehr wissen? Dann melde dich telefonisch oder per 
E-Mail im Pfarrbüro Elzach.

Liebe Leserin, lieber Leser,
„Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich holt, damit ich 
lebe. Halleluja. Ich lobe meinen Gott, der mir die Fesseln löst, 
damit ich frei bin. Halleluja….“ (Evang. Gesangbuch 628)
Dieses Lied habe ich als Jugendliche auf dem Kirchentag in 
Nürnberg das erste Mal gesungen. Ich erinnere mich, wie 
wir unser Lob mit den aufsteigenden Armen leicht in den 
Himmel geschickt haben… Der 3. Sonntag nach dem Trinita-
tisfest (20.6.) hat es zum Motto-Lied. Da schaue ich auf das, 
was mich nicht loslässt: neulich mein ganz schnell gespro-
chenes Wort. Es hat jemand in unserer Runde sehr getrof-
fen. Ich habe es gemerkt, aber da war keine Chance, keine 
Lücke, es zurückzunehmen. Wenn ich es doch ungeschehen 
machen könnte! Es ist schmerzlich, wenn das nicht gelingt, 
mindesten nicht so einfach. Was mir, was bei Menschen oft 
nicht (mehr) geht, bei Gott ist es möglich – davon singt das 
Lied: „Ich lobe Gott, der mir den neuen Weg weist, damit 
ich handle.“ Ich staune, ja und zögere noch etwas: Gott er-
öffnet mir neue Handlungsmöglichkeiten!?! Mein Schwei-
gen zu beenden. Auf die Person zuzugehen, die ich verletzt 
habe... Das ist die Hoffnungsbotschaft dieses Sonntags. Gott 
will nicht, dass Menschen verloren gehen oder sich und an-
dere aufgeben. Er lässt mich, lässt (uns) Menschen Wege su-
chen und ausprobieren. Und dahinein gehört auch, das Feh-
ler-Machen. Ich wünsche Ihnen den Mut und Gottvertrauen
Ihre Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner

Pfarrbüro:    Zollstockstr. 6, 79215 Elzach, 
Öffnungszeiten:  dienstags, 10:30 bis 12:00 Uhr, 
      donnerstags,15:00 bis 16:30 Uhr, 
      07682 8281 
Email:     Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de// 
Homepage:    www.eki-elzach-oberprechtal.de,
Angebote für Kinder:  www.kirchemitkindern-digital.de 
Homepage:    www.kirchenbezirk-em.de, oder 
      www.ekiba.de 
Konfi-Treff:     mittwochs 16:00 bis 18:00 Uhr im und 

um den Gemeindesaal Elzach. 
Gottesdienste in den Medien und im Internet: Weitere Infor-
mationen unter: https://programm.ard.de/TV/Themenschwer-
punkte/Kirche-und-Religion/Fernsehgottesdienste/Startseite 
#ekibageistlich: Unter https://www.youtube.com/hashtag/eki-
bageistlich finden Sie eine Auswahl geistlicher Themen.

Altpapiersammlung
Nachdem die Altpapiersammlung der KLJB im Frühjahr lei-
der coronabedingt ausfallen musste, wollen wir nun einen 
neuen Termin für die Altpapiersammung bekanntgeben.
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Der Termin hierfür ist Samstag, 10. Juli 2021. Ab 09:00 Uhr 
wird das Altpapier in beiden Ortsteilen eingesammelt.
Die Sammlungen bedeuten für die Landjugend eine wich-
tige Einnahmequelle, darum bitten wir die Einwohner von 
Winden, uns weiterhin durch das Sammeln von Zeitungen, 
Zeitschriften und Katalogen zu unterstützen.  
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns im Voraus recht herz-
lich.
Ihre KLJB Oberwinden

Jahreshauptversammlung 2021
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Ehrenmitglieder, liebe Eltern,
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 2021, 
am Freitag, 2. Juli 2021 um 20:00 Uhr möchten wir Sie/ Euch 
recht herzlich in die Halle Oberwinden unter Einhaltung 
der gebotenen Schutzmaßnahmen einladen.
Folgende Tagesordnung ist geplant:
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Berichte aus den einzelnen Abteilungen
4.  Bericht der Kassenverwalterin
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Neuwahlen der Vorstandschaft
8.  Verabschiedungen/ Ehrungen
9.  Sonstiges
Anträge zur Jahreshauptversammlung richten Sie/ richtet 
Ihr bitte bis spätestens 25. Juni 2021 an die Vorstandschaft.
Wir freuen uns auf Euer/ Ihr Kommen.
Eure/ Ihre Vorstandschaft

Summerfest-Guggle und Kuchenverkauf
Liebe MKO- und Sommerfestfreunde,
wie bereits angekündigt, haben wir uns für euch als kleine 
Entschädigung zu unserem (leider abgesagten) Oberwin-
demer Sommerfest etwas einfallen lassen und bieten am 
Sonntag, 4. Juli von 11:00 bis 16:00 Uhr eine umfangrei-
che, leckere „Sommerfest-Guggle“ sowie Kuchenverkauf 
„to go“ auf dem Rathausplatz in Oberwinden an. 
Zur Auswahl stehen auf Vorbestellung eine „Wurschd-
Guggle“ oder eine „Käs-Guggle“ für jeweils 15 €. Vor Ort 
bieten wir außerdem ein buntes, reichhaltiges Kuchenbuf-
fet. Die Vorbestellung der „Guggle“ bitten wir euch bis 
spätestens 27.06.2021 mit dem beigefügten Bestellzettel 
(je Guggle bitte einen Zettel) entweder persönlich bei Ma-
ximilian Faiß (Steinmatte 18, Oberwinden) abzugeben oder 
per E-Mail (1.vorstand@mk-oberwinden.de) oder Whats-
App (01512 6459764) zu senden. Weitere Bestellzettel kön-
nen auch über den nachstehenden QR-Code oder unsere 
Homepage www.mk-oberwinden.de ausgedruckt werden. 
Außerdem liegen diese bei der Bäckerei Schmieder aus.
Bei der Abholung bitten wir auf die Einhaltung der be-
kannten, erforderlichen AHA-Maßnahmen zu achten und 
eine Maske zu tragen.
Wir hoffen, euch so ein bisschen Sommerfest-Feeling mit 
nach Hause geben zu können und freuen uns über rege 
Nachfrage.
Eure Musikkapelle Oberwinden e.V.

Mehr Infos unter: 

Holt Euch das Sommerfest nach Hause
4. Juli 2021 • 11 bis 16 Uhr
Rathausplatz Oberwinden

Sommerfest-Guggle

Mit Kuchenverkauf

Oder über die Homepage: 
https://www.mk-oberwinden.de/index.php/sommerfest  

 
 Foto: Musikkapelle Oberwinden e.V.

Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Frühwanderung
Der Sonne entgegen…
Mit den ersten Sonnenstrahlen wollen wir uns am Sonntag, 
4. Juli auf den Weg machen. Nach knapp 12 km Wande-
rung kehren wir im Bodenhäusle ein und belohnen uns 
mit einem leckeren Frühstück. Start ist um 6:00 Uhr Parken 
an der Elz. Frühstücksbuffet ca. 9:00/9:30 Uhr; (inkl. Heiß-
getränke und Saft 13,- €), zum Frühstück sind auch Nicht-
wanderer herzlich eingeladen!
Da das Team im Bodenhäusle planen muss, bitten wir um 
Anmeldung aller Teilnehmer bis Freitag, 2. Juli unter 07682 
6060 oder 1.vorsitzender@swv-elzach-winden.de
Bei Regen treffen wir uns um 9:00 Uhr, parken an der Elz 
und fahren zum Frühstück ins Bodenhäusle. Es gelten die 
Corona-Vorschriften, bitte entsprechende Bescheinigun-
gen mitbringen.
Gäste sind uns herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf viele Mitwanderer
Fam. Grunwald

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Imkerverein Oberelztal
Einladung Monatsversammlung
Nachdem die Corona-Regelungen aufgrund der sinkenden 
Inzidenzwerte soweit gelockert wurden, dass eine Bewirtung 
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in der Außengastronomie möglich ist, möchten wir noch in 
diesem Monat einen Imkerstammtisch in einem entsprechen-
den Rahmen durchführen. Dieser findet am Freitag, 25. Juni 
um 20:00 Uhr beim Schneiderbauernhof in Yach statt. Thema 
des Abends: Verlauf des bisherigen Bienenjahres/aktuelle Si-
tuation. Die Veranstaltung erfolgt im Außenbereich.
Gruß Josef Weber

Tourist-Info Freiamt
Geführte Wanderungen in Freiamt
Die Tourist-Information Freiamt bietet am Dienstag, 29. Juni 
eine Wanderung mit dem Titel „Schönwasen, Hoheck, Höllen-
berg“ mit dem Wanderführer Gerhard Rist an. Treffpunkt ist 
um 14:00 Uhr beim Wanderparkplatz Pflingsteck. Es ist eine 
Anmeldung bei der Tourist-Information bis Montag 17:00 Uhr 
unter Telefon 07645 9103-0 notwendig. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Es gelten die allgemeinen Abstands- und Hygi-
eneregeln.

Hallenbad & Sauna im Kurhaus Freiamt wieder geöffnet
Das Hallenbad und die Sauna im Kurhaus Freiamt haben seit 
Montag, 14. Juni wieder für den Publikumsverkehr geöff-
net. Die Öffnungszeiten bleiben wie gewohnt. Gäste kön-
nen auf der Homepage der Gemeinde das aktuell geltende 
Schutz- und Hygienekonzept für das Hallenbad einsehen. 
Die Besucherzahlen sind eingeschränkt, es kann daher zu 
Wartezeiten kommen. Gäste können sich vorab telefonisch 
unter 07645 9103-91 über das aktuelle Besucheraufkom-
men informieren. Bei großem Besucheraufkommen wird die 
Aufenthaltszeit im Bad auf maximal 2 Stunden beschränkt. 
Die Kontaktnachverfolgung ist entweder über die Luca-App 
oder mit Hilfe eines Kontaktformulares vor Ort möglich. 
Gäste müssen ein aktuelles Testergebnis bzw. den Impf- oder 
Genesenennachweis vorzeigen. Eine Teststation befindet 
sich im Kurhaus. Weitere Infos unter www.tourismus.frei-
amt.de unter dem Punkt „Hallenbad und Sauna“.

Minigolf & Kiosk am Kurhaus Freiamt geöffnet
Die Minigolfanlage und der dazugehörige Kiosk am Kur-
haus Freiamt haben montags bis freitags von 14:00 bis 17:00 
Uhr sowie samstags und sonntags von 15:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet. Der Zutritt ist wieder ohne Testergebnis möglich. 
Bei Regen bleibt die Anlage geschlossen. Weitere Infos un-
ter www.tourismus.freiamt.de unter dem Punkt „Minigolf“.

Wassertretanlage in Freiamt wieder in Betrieb
Die Wassertretanlage am Wanderparkplatz Brettental in 
Freiamt ist wieder in Betrieb. An heißen Tagen, nach lan-
gen Spaziergängen oder nach einem anstrengenden Tag 
können Gäste ihrem Körper dort etwas Gutes tun und „im 
Storchenschritt“ ihre Runden drehen. Eine Anleitung zur 
Kneipp-Kur befindet sich an der Anlage.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Kartoffel-speck-spieße
füreinander geschaffen sind Kartoffeln und aromatische 
Kräuter. Jens Jakob kombiniert die erdäpfel mit rosmarin 
und speck. Dazu gibt es zwei cremige Dips: mit paprika sowie 
mit Joghurt, Kräutern und Knoblauch.

Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion: Kcal: 830 kcal / KJ: 3460; E: 13 g, F: 67 g, 
KH: 43 g
Koch/Köchin: Jens Jakob

Zutaten

für die Kartoffeln:
•	 750 g Kartoffeln, vorwiegend festkochend, z. B. Drillinge
•	 1 Lorbeerblatt
•	 etwas Salz
•	 4 Stiele Rosmarin
•	 180 g Speck, durchwachsen, geräuchert
•	 1 Knoblauchzehe
•	 4 EL Olivenöl
•	 1 EL Zitronensaft
•	 etwas Pfeffer aus der Mühle

für die Dips:
•	 500 g Joghurt, ca. 10 % Fett
•	 3 Paprikaschoten, rot (à ca. 200 g)
•	 1/2 Salatgurke
•	 1 Bund Kerbel
•	 2 Stiele Minze (nach Belieben)
•	 1 Knoblauchzehe
•	 6 EL Olivenöl
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer aus der Mühle
•	 etwas Zitronensaft
•	 etwas Cayennepfeffer
•	 1 TL Tomatenmark
•	 2 TL Honig

Zubereitung
1. mindestens 3 stunden vorher oder am Vortag: Kartoffeln 

gründlich abbrausen und abbürsten. Kartoffeln und Lorbeer 
knapp mit leicht gesalzenem Wasser in einen Topf geben. 
Zugedeckt aufkochen und etwa 15 Minuten vorgaren.

2. für das Zaziki Joghurt in ein feines Sieb geben und evtl. ab-
tropfen lassen (falls zu flüssig).

3. Inzwischen paprika halbieren und entkernen. Paprikahälften 
mit den Schalenseiten in einer heißen Pfanne oder auf dem 
heißen Grill rösten, bis die Haut schwarz zu werden beginnt.

4. Paprikahälften auf einen Teller geben, mit angefeuchtetem 
Küchenpapier bedeckt etwas abkühlen lassen. Dann Schalen 
abziehen.

5. Kartoffeln abgießen, ggf. kurz in kaltem Wasser abkühlen 
lassen, abgießen und abtropfen lassen. Rosmarin abbrausen, 
trocken schütteln und in etwa 3–4 cm lange Stücke teilen.

6. Speck in etwa 1 cm breite Scheiben, dann in 3 cm große Stü-
cke schneiden.

7. Kartoffeln, Speck und Rosmarin im Wechsel auf Grillspieße 
stecken.

8. Knoblauch abziehen und fein würfeln. Knoblauch mit etwas 
Salz bestreuen und mit einer stabilen Messerspitze zu einer 
feinen Paste zerreiben.

9. Knoblauchpüree, Olivenöl und Zitronensaft verquirlen. Kar-
toffelspieße mit dem Würzöl bestreichen. An nicht zu heißer 
Stelle auf einem vorgeheizten Grill oder in einer Grillpfanne 
unter Wenden rundherum goldbraun rösten.

10. Währenddessen für das grüne Zaziki Gurke waschen, tro-
cken reiben, nach Belieben entkernen. Gurke grob raspeln 
und etwas abtropfen lassen. Kräuter abbrausen, trocken 
schütteln und grob zerzupfen. Knoblauch abziehen, würfeln. 
Kräuter, Knoblauch und 3 EL Öl in einem Mixer fein pürieren. 
Mit abgetropftem Joghurt verrühren. Gurke unter die Creme 
rühren. Mit Salz, Pfeffer, Zitronensaft und etwas Cayenne-
pfeffer abschmecken.

11. etwa ein Viertel der paprika sehr fein würfeln. Übrige Pa-
prika, Tomatenmark, Honig, Rest Öl, Salz und Pfeffer grob 
pürieren. Paprikawürfel untermischen. Mit Salz, Pfeffer und 
Zitronensaft abschmecken.

12. Kartoffelspieße mit Salz und Pfeffer würzen und auf Tellern 
anrichten, die Dips dazu servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


